
                                                                  
 

 

AKADEMIE-SERIE: Controlling  
 

Teil 1: „Kostenstellen- und Kostenträgerplanung“ 
 
In vielen Unternehmen der Sozialwirtschaft hat die Erstellung von Wirtschafts- oder Haus-
haltsplänen eine Komplexität und Detailtiefe angenommen, die softwarebasierte Unter-
stützung erforderlich macht. So kann es bei Komplexträgern beispielsweise den Wunsch 
geben, die Werkstatt oder auch ambulante und stationäre Pflege, Kindergärten und Tages-
stätten, Altenheime oder Schulen zu planen – und diese einzelnen Pläne anschließend zu 
einem Gesamtplan zu vereinen. In der Praxis findet diese Zusammenführung entweder in 
der Vielzahl vorhandener Vorsysteme statt oder in Excel-Tabellen, die in ihrer Heterogeni-
tät wiederum dem zentralen Controlling viel Arbeit bereiten.  
 
In dem Seminar lernen die Teilnehmenden, auf welche Voraussetzungen es bei einer soft-
waregestützten Planung ankommt, worauf beim Import von IST-Zahlen vorhandenen 
Vorsysteme zu achten ist und welcher Funktionalitäten es bedarf, um ein dezentrales, ho-
mogenes Planen zu ermöglichen. Sie erhalten u. a. Antworten auf Fragen zur: 
 

ð Anbindung unterschiedlicher Vorsysteme durch standardisierte Schnittstellen 
ð Minimierung von Betriebskosten für Hardware und Software. 
ð Aufbau von Strukturen zur unternehmensweiten Planung von Struktureinheiten 
ð Möglichkeit der bidirektionalen Arbeit, d. h. Planung in den Standorten, 

Rückspielen von Ist Daten und Vergleichen 
ð Erweiterung von Strukturen um weitere operative Themen 

 
 
Zielgruppe: 
Vorstände, Geschäftsführungen, Personal- /Projektverantwortliche, IT-Leitungen 
(und alle Interessierten) 
 
Ausblick: 
Teil 2:  „Leistungsgruppen, Pflegegrade, Bedarfe und Kapazitäten“ | 16.05.2024 
Teil 3:  „The Big Picture: integrierte Finanzplanung“ | 13.06.2024 | 14:00 – 16:00 Uhr 
 
 
Referenten: 
Markus Schumacher, Funktion, Corporate Planing AG 
Co-Referent aus einer sozialen Organisation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termin: 
9. April 2024 
 
Zeit: 
14:00 – 16:00 Uhr   
 
Ort:  
Online-Kurzseminar 
via Zoom 
 
 
Teilnahmegebühr: 
Nicht-Mitglieder: 
190,00 € p. P. und Se-
minar 
 
FINSOZ-Mitglieder: 
114,00 € p. P.  
(Vorteil: 40% Vergünstigung) 

 


